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vom Krieg.
Deutscher Heeresbericht.

Alle selitMen iuife im lelftn iuiö Ollen Meilerl.
Mail schwere Mtifle te Gegner.

MTB . Er » ßes Hauptquartier , 18. Zuli . Amtlich.

Westlicher Kriegsschauplatz.
Auf. dem nördlichen Teil « der Front wurden an zahlrei,

chen Stellen feiudl. Patrouillen vor unseren Hindernissen ab-
gewiesen. Eine unserer Patrouillen nahm im englischen Gra -
ben östlich von Vermelle « eine« Offizier , vier Unteroffi ,
ziere und 11 Mann gefangen.

Zu beiden Seiten der Somme benutzten unsere Gegner
den Tag zur Feuervorbereitung . Starke Angriffe , die sich abends
und nacht» gegen P o z i « r e s und die Stellungen östlich davon
gegen Biaches — Maisonette — Barleux und gegen
Soyeucourt richteten, wurden überall unter größerer Ein -
buhe des Feindes zum Scheitern gebracht.

Zm Maas - Gebiet zeitweise lebhaste Feuer » und kleinere
Haudgranatenkämpfe .

Oestlicher Kriegsschauplatz.
HeereSgnM de? «enmlftldmrWlls so« Welling.

Die Russen setzton südlich und südöstlich von Riga ihre
starken Angriffe fort , die vor unseren Stellungen blutig zusam¬
menbrachen, oder da, wo sie bis in unsere Graben gelangten ,
durch Gegenstoß zurückgeworfen wurden.

HttttßgNM Ui SatHlftltatrfilaU Prinzen in Sagen
^ Keine besonderen Ereignisse. -v

#eeteistnppe des 8enenlS bou Lioftze«
Die Lage ist im allgemeinen unverändert . Russische An-

griffe find westlich und südwestlich von Luck glatt abgewiesen.

Amte des Generals Mit m Bolhver
Abgesehen von kleinen Vorfeldkämpfen keine Ereignisse.

Balkan -Kriegsschauplatz .
Nichts Neues.

Oberste Heeresleitung.

vom westlichen Kriegsschauplatz.
Französischer Bericht .

WTB . Paris , 18 . Juli . (Nicht amtlich .) Amtlicher Heeresbericht
von gestern nachmittag . Zwischen Oise und Aisue wurde eine starke
deutsche ErkundungSabieilung an dem Zugang von Mouliu souS TouS
Bents durch Feuer zersprengt . In der Champagne wurde ein oe« t>
scher Handstreich auf einen Schützengraben des russischen Abschnittes
durch einen Gegenangriff mit Verlust zurückgeworfen . An der Front
von Berdun war ine Nacht verhältnismäßig ruhig , ausgenommen an
»er Höhe 304 . wo das Gewehrfeuer lebhaft war . Westlich von Fleur !»
machten französische Truppenteile einige Fortschritte und bemächtigten
sich dreier Maschinengewehre . In Lothringen versuchten die Deutschen
nach einem ziemlich ausgedehnten Bombardement einen Angriff aus
die Stellungen in der Gegend von Han ( ? ) südöstlich von Nomeny .
Sie wurden zurückgeschlagen und liehen Gefangen « zurück. Auf der
übrigen Front hat sich nicht ? ereignet .

Abends 11 Uhr : Die KampftLtigkeit war noch behindert durch
anhaltenden Regen und durch Nebel . Von den englische » Fronte » ist
heute nichts Wichtiges zu melden . Im Laufe einiger örtlicher Gefechte
machten wir eine Anzahl neuer Gefangener . Die Gesamtzahl der
unvcrwundetcn Gefangenen erhöht sich auf 139 Offizier « und 10 79g
Mann ( ?) . Die feindlichen Verluste an Artillerie sind noch bedeutender
als unsere ersten Berichte meldeten . Das augenblicklich in unserem
Besitz befindliche Material belauft sich auf fünf achtzöllige und drei
sechszöllige Haubitzen , vier sechSzöllige Geschütze, fünf ander « groß -
kalibrige Geschütze, 37 Feldgeschütze . 80 Grabenhaubitzen , 66 Maschi¬
nengewehre und mehrere tausend Munitionsladungen aller Art { £>,
In oie Liste ist nicht einbegriffen eine große Zahl noch nicht einge -
brachter Geschütze, ohne die zu zählen , die unser Feuer zerstört hat und
die der Feind zurückließ .

Auf dem rechten Maasufer hält der Artilleriekampf in der Gegend
von Souvillc an . Die Zahl der von unS im Abschnitt von Fleury seit
den, IS . gemachten Gefangenen beträgt ungefähr 200 . Auf dem übri -
gen Teile der Front >var der Tag verhältnismäßig ruhig . ES herrscht
sehr schlechtes Wetter . '

Das letzte Aufgebot .
Soli . Berlin , 18. Zuli . (Priv .) Schweiz . Blätter melden

aus Paris die Einberufung der Fünfzigjäh -
- igen .

Die englisch -französische Offensive.
Englischer Bericht .

3BT93. London . 18 . Juli . (Nicht amtlich .) Voller Wortlaut des
Haig -Berichtes . Von unseren Truppen sind wieder bedeutende Er -
folge erlangt worden . Nordwestlich von dem Gehölz von Bozentiw
l «»Petit stürmten wir die zweite deutsche Linie und nahmen die

Stellung in einer Ausdehnung von 1500 7>ards (nicht ganz 1506
Meter ) . Die große Z»hl von toten Deutschen in diesem Abschnitt
beweist , wie sehr schwere Verluste der Feind erlitten hat , seitdem
unser Vormarsch begann . Oestlich von Longueval erweiterten wir
noch die Bresche in der zweiten deutschen Linie durch die Einnahme
der deutschen Geschützstellung Waterloo -Fenn . An unserer linken
Flanke nahmen wir in der Gegend von Ooiller »—La Boiselle . wo seit
dem 7 . Juli andauernd Nahkämpfe stattfanden die übrig gebliebenen
Bollwerke des Feindes mit zwei Offizieren und 124 Mann der Garde ,
die die Ueberbleibsel der tapferen Besatzung bildeten . Das ganze
Dorf ist jetzt in unseren Händen .

Di « großen englischen Berluste an der Somme .

>--- Haag . 17. Zuli . Nach englischen Meldungen haben die
Engländer an der Front im Norden der Somme jetzt noch
südafrikanische Truppen ins Feuer geführt . Das legt die
Vermutung nahe , daß die Verluste der englischen Truppen in
den letzten Wochen äußerst schwere gewesen find, und die Eng.
länder zur Entlastung ihrer eigenen Truppenkörper fremde
heranziehen müssen. Von allen Seiten verlautet , daß die Ver»
luste der Engländer einen außerordentlichen Umfang ange.
nommen haben , und daß einzelne Divistonen nicht einmal
mehr die Stärke von Bataillonen haben . Einzelne schottische
und irische Regimenter scheinen , wie „Daily News" hervor»
hebt, so schwer in Mitleidenschaft gezogen zu _

sein , daß die
kümmerlichen Reste, die nicht einmal mehr die Stärke einer
Kompagnie hatten , vollständig von der Front zurückgezogen
und nach England gebracht worden find, um dort neu gebildet
zu werden . Zm Haag verlautet in militärischen Kreisen , daß
nach den bisherigen Verlustlisten (die englischen Blätter vom
Freitag und Sonnabend verzeichneten allein 827 Offiziere)
die Engländer seit Beginn der Offensive 3000 bis 4000 Offi¬
ziere verloren haben . Hieraus läßt fich auch ungefähr die
Stärke der Mannschaftsverluste berechnen. Man glaubt , daß
bei den großen Jnfanterieangrisfen der Engländer mindestens
80 bis 100 Mann auf einen Offizier entfallen . Entspricht die-
Jcs Verhältnis der Wirklichkeit, so hätten die Engländer etwa
240 bis 4 0 0000 Mann verloren . Diese Ziffer er-
scheint hoch , doch ist zu bedenken , daß selbst die „Times " wieder-
holt darauf hingewiesen haben , daß Massenangriffe der Eng»
länder nicht zu erwarten seien , sondern daß das Schwergewicht
der Kämpfe auf artilleristisches Gebiet verlegt worden sei. (L.
N . R .) .

Vom östlichen Kriegsschauplatz.
Russischer Bericht .

MTB. Petersburg, 18. Juli. (Nicht amtlich .) Der amtlich«
Bericht vom 17. Zuli meldet u . a . : An der Westfront Wolhyni ««»
südöstlich von Ewiniuchy brachen wir de« Widerstand des Feindes .
Wir machten mehr als 1000 deutsche und österreichische Soldaten zu
Gefangenen und eroberten drei leichte und zwei schwere Geschütze .
Zn der Gegend der unteren Lipa schreitet unser Angriff erfolgreich
fort . Der Feind leistet hier heftigen Widerstand . Zn diesen Kämpfen
machten wir 226 Offiziere und 5872 Soldaten zu Gefangenen und er»
beuteten 24 Geschütze , darunter 12 schwere. Außerdem machten wir
noch 51 Offiziere und 2165 Soldaten zu Gefangenen . Znsgesamt
machten wir am 16. Zuli in Wolhynien 317 Offiziere und 12 637
Soldaten zu Gefangenen . Die Beute hat sich auf 30 Geschütze , da»
runter 17 schwer« erhöht ( ? ? ) . Zn der Richtung Kirlibaba an der
transsylvanischen Grenze besetzten unsere Truppen eine Reihe «euer
Höhen .

Zn der Gegend von Riga fanden für uns günstige Gefechte statt.
Wir eroberten feindliche Gräben und machten Gefangene ( ?) .

Die russischen Verluste in der letzten Offensive .
WTV . Wien . 17. Juli . Nach der „Neuen Freien Presse¬

kommt die „Armee-Zeitung Wilna " in einer zahlenmäßigen
Betrachtung über die russischen Verluste zu einem Ergebnis ,
daß das russische Südwestheer in einem Kriegsmonat kaum we«
niger als 500 000 Mann an Toteu und Verwundeten einbüßte.
(M . N. N.)

Besserung der Lage in der Bukowina .
TU . Bukarest, 18 . Juli . Aus Bukarest wird gemeldet : Die

Lage der österreichisch-ungarischen Truppen in der Bukowina
hat sich gebessert . In der gestrigen Nacht griffen die österreich .-
ungarischen Truppen die Russen westlich von Kimgelung an , wo
sie die Russen einige Kilometer zurückwarfen. Die Russen er-
litten furchtbare Verluste . Die k . u . k . Truppen nahmen 1000
Russen gefangen ; darunter den russischen Oberst Atanafioff und
22 Offiziere - ferner erbeuteten fie 18 Wagen mit Munition , 4
Kanonen , 0 Maschinengewehre, 8 Minenwerfer und 8 Last-
wagen mit Proviant . (Voss. Ztg .)

Bon Nancy nach Ealizien durch di « Luft .
TU . Wien . 18 . Juli . Die Krakauer Zeitung meldet aus

Pinczow die Gefangennahme eines französischen Fliegeroffi -
ziers. Die Soldaten bemerkten den Flieger , der auf einer Wiese
bei Karvenczyn südlich von Kieloc landete . Trotz weiterer Flug -
versuche konnte er festgenommen werden. Der Offizier kam von
Nancy und wollte nach Rowno . Seine Aufgabe bestand, wie er
erklärte , darin, Flugschristen über Deutschland abzuwerfen und
photographische Aufnahmen zn machen. Das Flugzeug ist ein

Doppeldecker , System „Nieupert ". Der Flieger hatte die Orieu »
ticrung verloren und war 3 Stunden zu früh gelandet . Als er
seinen Irrtum bemerkte und erfuhr , daß er sich in der Nähe der
russischen Kampflinie befand, brach er vor Aufregung in Tränen
aus . (Voss. Ztg .)

IltMl mite FWzeme m MMe» Meer-
biiseo. 6n Am« MWn

MTB . Berlin . 18. Juli . (Amtlich.) Am 17. Zuli grif-
fen drei russische Flugzeuge einen Teil unserer leich-
ten Seestreitkräfte am Eingang zum Rigaischen Meer -
busen an und warfen Bomben ohne Erfolg ab. Durch
unser Abwehrfeuer « urde ein Flugzeug abgeschossen ,
die beiden anderen wnrden vertrieben .

Die Ereignlffe in Griechenland.
Der Braud von Tatoi .

TU .Genf, 17. Juli . Benizelos traf in Athen ein , nachdem
der Gottesdienst anläßlich der Rettnng der Königsfamilie aus
der Todesgefahr vorüber war und der König fich in seine un-
versehrt gebliebene Villa zurückbegeben hatte . — Der König
ernannte nach einer weiteren Meldung eine größere Anzahl
von Gendarmerieoffizieren für Athen und Umgebung,
Der Vierveriaud al » Braud st ifter von Tatoi .

---- Wien , 17. Juli . Der „Köln. Ztg .
" zufolge wird von

hier berichtet : Die durch italienische und schweizerische Blätter
gemeldete Tatsache, daß das Feuer im Walde von Tatoi gleich«
zeitig an mehreren Stellen ausgebrochen ist, läht es der hies.
Presse fast allzu gewiß erscheinen , daß Brandlegung stattgefun-
den habe , zu dem Zweck , den König Konstantin mitsamt seiner
Familie dem Flammentode preiszugeben , und daß auch dieser
neue venizelistische Anschlag gegen diesen mannhasten Herr -
scher , der das Verbrechen begangen hat , fich dem Befehl der
Verbandsmächte nicht zu beugen, sondern seine und seines Vol-
kes Politik einzig und allein nach dessen Interessen einzurich-
ten , im Austrage der Berbandsmächte verübt worden ist. Von
allen Versuchen des Verbandes , diesen starken Widersacher sei-
ner schamlosen Gewaltpolitik zu beseitigen, bezeichnen die
Blätter diesen letzten al» den niederträchtigsten und gemein-
sten.

•
" Die Türkei im Rrieg.

Die « « Tfifckten Angriff « an Heftigkeit « ach *
gelassen .

WTB . Konstantinopel . 18. Juli . (Nicht amtlich ) Das
Hauptquartier teilt mit : Im Kaukasus ist die Lage auf dem
rechten und dem linken Flügel unverändert . Südlich von
Tschorok, im Abschnitt des Zentrums , verloren die Angriffe der
Russen , die gewaltige Verluste infolge unserer heftigen Gegen»
stöße erlitten haben , in den letzten Tagen ihre Heftigkeit.

Am 16. Juli warfen zwei feindlich« Flieger zehn Brand »
bomben in der Gegend eines Hospitals und bei Sanitätsbarak »
ken bei Gallipoli ab. Sie verursachten aber keinen anderen
Schaden, als einige zerbrochene Fensterscheiben. Ein feind¬
licher Flieger , der am Rachmittag erschien , wurde durch unser
Feuer außerhalb der Meerenge vertrieben . Von den anderen
Fronten ist keine Veränderung eingetreten .

Die weiteren Ereignisse zur See .
Erbeutete Bannware .

WTB . Dragör (Schwed .) , 18 . Juli . (Nichtamtl .) Die Deutschen
brachten heute Nachmittag südlich Dragör drei schwedische Damp-
fer mit Papiermasse und einen amerikanischen Viermasterschoner.
vermutlich mit Petroleum auf . Di« Schiffe wurden nach Swine -
münde geführt .

Zur Frage de » llutersee - Handelskrieges .
b Berlin . 17. Juli . In verschiedenen Berliner Blättern haben

in den letzten Tagen Artikel gestanden , die fich mit dem Schlußsatz
unserer letzten Note a« Amerika beschäftigten, wo wir uns , wie be -
kannt, in der Frage des Untersee-Handelskriegeg fteie Hand für die
Zukunft vorbehalten hatten , falls Amerika von England und seinen
Verbündeten keine Aenderung des völkerrechtswidrigen Verfahrens
geirüber dem Handel der Neutralen mit Deutschland durchsetzen könnte.

Aus diesen ziemlich gleichzeitig austretenden Erörterungen scheint
hier und dort der Schluß gezogen zu werden, daß der Augenblick un -
mittelbar bevorstehe, in dem wir uns der damaligen Ankündigung
erinnern und von der freien Hand Gebrauch machen würden . Diese
Auffassung ist irrig . Wir haben uns die fteie Hand vorbehalten ,
aber die Zeit dafür ist jetzt jedenfalls noch nicht gekommen . (M .N .N .)

ftim MoMmffi auf tat enMen Ms Man.
WTB . Berlin . 18. Zuli . (Amtlich.) Am 11 . Zuli hat

eines unserer Unterseeboote die Eisenwerke von
S e a h a m an der englischen Ostküste beschossen Zn der Zeit
vom IV . bis 14. Zuli find an der englischen Ostküste durch unsere
Unterseeboote sieben englische Fischdampfer und
zwei Fischerfahrzeuge vernichtet worden.

(Zu der Versenkung der Fischerfahrzeuge ist zu bemerken ,
daß alle englischen Fischerfahrzeuge Bewachungs- und Melde-
dienst für die englische Marine leisten, gleichgültig, ob fie von
der Admiralität gechartert find oder nicht. D, Red .)



Kette 2.
Zug um Zug.

: : Karlsruhe , 18 . Juli . Niemand darf das neueste Borgehen
Italiens unmethodisch nennen. Man höre. Zuerst hat , nach dem
„Corriere della Sera ", die Entente ihren italienischen Bundesgenossen
davon überzeugt, daß die Hartnäckigkeit und fortgesetzte Eroberung ?-
sucht Deutschlands einen Frieden vor dem endgültigen Sieg der Alliier -
ten unmöglich mache : darum sei „die Fortdauer enger wirtschaftlicher
und finanzieller Einigkeit nötig" . Zweitens : der Kaufpreis . Boselli,
heißt es weiter , habe den Sinn dieser Einigkeit sogleich begriffen „und
durch einen besonderen englisch- italienifchen Finanzvertrag besiegelt ".
Drittens : Die Gegenleistung. Sonnino gibt (nunmehr ) dem Mini -
stettat einen klaren, erschöpfenden Bericht über die feindseligen Akte
Deutschlands, das alle Schuld trage . „Alsdann beriet das Ministerium
über die zu ergreifenden Repressalien gegen Deutschland " . , .

Wie man sieht, sind die Gefühle gerechter italienischer Entrüstung
Zug um Zug, und durchaus nach der Ordnung entstanden . Zuvörderst
mußte das Geld im Kasten klingen. Erst nach der „ Besiegelung" aller
notwendigen Sicherheiten durch den englisch-itallrenischen Finanzoertrag
wallte der Zorn gegen Deutschland auf , und Italien fand , daß es
sich schon zu lange geduldig habe mißhandeln lassen .

Es entsteht, darin müssen wir der „Idea Nationale" schon Recht
geben, das gleiche Verhältnis , wie das Italiens zu Oesterreich im
Mai 1315. Schon damals hat es Italien verstanden, genau das zu
empfinden, was zu empfinden vorteilhaft schien . Stoch mehr als der
durchschnittliche Einzelne haben Völker die Gabe des wandelbaren Ee-
dächtnisses : sie sehen d-ie Vergangenhort in den Farben ihrer jeweil-
gen Leidenschaft . Die Kriegserklärung Italiens gegen Oesterreich ver-
zichtete noch auf jede pathetische Anklage, sogar auf den Vorwand , kaum
aber war der Krieg im Gangs , da hatte sich das italienische Volk auch
schon überzeugt, daß es längst von einem heimtückischen Feinde bedroht,in seiner Arglosigkeit getäuscht , und , nehmet alles in allem, ruchlos
überfallen war .

Aehttßch scheint sich das Erinnerungsbild auch jetzt zu verschieben .
War die deutsch -italienische Vergangenheit seit dem Beginn des Krieges
grau gestreift, so färbt sie sich plötzlich schwarz. Immer , so heißt es
nun : immer schon, lange vor 1314, lag deutsche Habgier und Herrsch -
sucht wie ein Vampyr über dem unglücklichen italienischen Volk. Die
Herausforderungen steigerten sich : ^ bis zur unerhörten Verhöhnung des
Völkerrechts . Man darf sogar sagen , daß neben , den deutschen Untaten
das Verbrechen Oesterreich-Ungarns an seinem ftüheren Bundesge-
Nossen beinahe verzeihlich scheint . Denn Oesterreich ist (man höre !) ein
Zufallsgegner - mit dem sich leben läßt , sobald er seinen Raub hat
herausgeben müssen. Deutschland aber ist der ewig« Feind der Mensch-
heit. Wir haben uns das gleich gedacht.

Nach der rückblickenden Erbitterung Italiens zu urteilen , muh
der Betrug , mit dem England die Einigkeit besiegelt hat , ziemlich
hoch sein . Nicht nur hat nach solcher neuen Darstellung das deutsche
Reich seine Verträge gebrochen und das friedliche Italien wie einen
feindlichen Staat behandelt : es fügte dem Königreich noch die „uner -
hörte Beleidigung " zu , „Italien des Beistandes seiner im Auslande
weilenden Söhne zu berauben .

" Ein teuflisches Vorgehen , wenn
man bedenkt, daß Italien doch nur nach Wien , viel später erst nach
Berlin marischieren wollte , daß es die deutschen Schiffe gar nicht für
sich, sondern für England beschlagnahmt hat und daß es die Gelder,die Deutschland ihm weiterzahlt « , für den Vernichtungskrieg gegen
Deutschlands Bundesgenossen doch notwendig brauchte!

Die ärgste der deutschen Gemeinheiten verrät aber „Tribuna ".
Deutschland hat nämlich, haarsträubend zu sagen, heimlich seine
Kapitalien zurückgezogen , so daß die armen , ehrlichen Italiener wo-
möglich um den besten Ertrag der nun vorzunehmenden Beschlag-
nahmen betröge« werden . Solcher Verworfenheit ist in der Tat nur
der Feind der Menschheit fähig.

Aber Italien wird die Schmach zu rächen wissen . Die Kündi -
gung des Handelsvertrages , hören wir , wird „die italienische Volks»
Wirtschaft von drückenden Ketten befteien und Italien unschätzbare
Vorteile bringen . Man hat auch schon den sachverständigen Berater
gefunden. Gerade zur rechten Zeit ist , wie berichtet wird , der Fürst
von Monaco an der Front eingetroffen . Er hat Erfahrung darin ,
wie man ans deutschem Kapital „unschätzbare Borteile " zieht.

Kein Wechsel der italienischen Kriegspolitik .
WTB . Bern , 18. Juli . (Nicht amtlich.) Solvero , der rö-

mische Mitarbeiter der »Stampa "
, führt aus : „Ich bin in

der Lage, in formellster Weise die Versicherung abzugeben, daß
die gro'

gen Linien der Kriegspolitit Italiens keinem Wechsel
unterworfen sein sollen . Italien wird auf die deutsche Heraus -
forderung antworten. Soviel aber vom Willen des Minister-
Präsidenten Boselli abhängt , werden keine Theaterkonps ein -
treten , die ein Vorspiel zu großen Ereignissen bilden könnten."

Dmone , der römische Korrespondent der „Gazettadel
P o p o l o"

, schreibt: „Sollte die deutsche Politik gegen uns eine
Kriegskmndlung auf militärischem Gebiete unternehmen , dann
würd talien ohne Zögern und ohne Gewissensbisse zur Kriegs -
erkläruug als ultima ratio übergehen können und müssen. Vor-
her wäre eine Kriegserklärung nicht angebracht, auch deswegen
nicht, weil damit eine Richtlinie entwertet würde , die seither
mit Nutzen und unter beinahe allgemeiner Zustimmung gefolgt
worden ist und dahinzielt, Deutschland , gegen das wir keine be,
sonderen Forderungen territorialer oder politischer Ratur gel-
tend zu machen haben , die Initiative für Neuerungen in den
Beziehungen zu Italien zu überlassen.

Zu den Truhen in Irland .
Die Zuspitzung in Irl and.

MTV . Rotterdam , 18. Juli . (Nichtamtl.) Dem „Nieuwe
Rotterdamschen Courant " zufolge, wird der „Daily News"
von ihrem Parlamentskorrespondenten Nicolson gemeldet:
Die nationalistische Partei in Irland sei über die Mitteilung
des Ministerpräsidenten Asquith , dah für die Einführung von
Homerule noch kein Datum angesetzt sei, empört. Die Lage in
Irland werde immer ernster. Die Einberufung einer allirischen
Versammlung nach Dublin durch Elemente, die den irischen
Führern feindlich gegenüberstehen, beweise , daß jeder Aufschub
schädlich sei . Das Kabinett werde am Mittwoch über die iri -
sche Frage beraten . Den Gerüchten über eine im August zu
erwartende Vertagung des Parlaments und eine neue Hin-
ausschiebung der Erledigung von Homerule bis Oktober sei
keinen Glauben beizumessen .

Personalnachrichten
aus dem Bereiche des 14. Armeekorps .

Befördert : zu Hauptleuten : die Oberlautnants Werner d . Res .
d . Feldart .- Rcgt? , Nr . 30 (Mannheim ), jetzt Battr .-Führer im Res .-
Feldart .-R . Nr . r>5 , Kaltenbach d . Landw .-Znf . 1 . Aufgeb. (Freiburg ) ,
jetzt im Ref.-Jnf .-R . Nr . 250 ; zum Oberleutnant : Lt . d . Res . BaUy
des Drag . -Regts . Nr . 14 (Lörrach), jetzt im Regt . ; zum Leutnant der

Navifche Presse .
Reserve: Vizefeldw. Weingartner (Mosbach) in der M .-W .-Komp. 88 ,d . Pion .-Bats . Nr . 11 : zu Leutnants der Reserve : die Vizewacht-
meister: Smuer (Ludwig (Karlsruhe ) , Engelberth (Franz ) (Heide!-
berg) im Landw .-Feldart .-R . Nr . 12, Hmnpert (Karlsruhe ) bei d.
Mag .-Fuhrp .-Kol. 13/XIV , d . Train -Abt. Nr . 14, Vizefeldw. Hen-
ninger (Karlsruhe ) im Ref.-Jnf . -R Nr . 240. — Heße (Karl ) , Mil .-
Int .-Sekr . von d. Stellv . Int . d . XV . A .-K ., zur Stellv . Int . d . XIV .
A.- K . versetzt .

Kadische Chronik .
X Weingarten , 17. Juli . Der 11jährige Sohn des Gastwirts Ste -

fan zum .Deutschen Haus " trat beim Barfußgehen in einen rostigen
Nagel. Hinzugetretene Blutvergiftung machte dem blühenden Leben
des Knaben ein rasches Ends.

4 = Schwetzingen, 18 . Juli . Zwischen Hockenheim und Schwei-
zingen wurde gestern nachmittag ein bis jetzt noch unbekannten Mann
von einem Lazarettzug überfahren und getötet . Ob Unglücksfall oder
Selbstmord vorliegt , steht noch nicht fest. — Nach einer späteren Mel -
dung handelt es sich um einen Soldaten namens Eichhorn aus Kirch-
heim b . Heidelberg .

~ Heidelberg, 18 . Juli . Der Eisenbahntechniker der Käme-
runer Mittellandbahn , Julius Autz, der feit 4 Jahren in Duala (Ka¬
merun) tätig war , seit 2 Jahren aber kein Lebenszeichen von sich gab ,
ist, wie er seinen Angehörigen mitteilt , in Spanien interniert .

— Mückenloch , 17. Juli . Mitten im Weltkrieg hat ein schönes
Friedenswerk letzte Woche hier seinen Abschluß gefunden. Die hiesige
katholische Filialkirche hatte durch die beiden letzten Erdbeben schwer
gelitten , wahrscheinlich infolge der erhöhten Lage . In diesem Früh -
jähr wnrden diese Schäden gründlich ausgebessert und der Kirche
äußerlich ein neues Gewand gegeben . Die innere Herstellung und
Ausmalung übernahm Herr Maler Glasen -Heidelberg.

& Weinheim , 17. Juli . Ein 16 jähriger junger Mann , namens
TEmig, amüsierte sich in Bechlingen gestern Sonntag damit , mit einem
Flobertgewehr auf Vögel zu schießen. Hierbei sprang die Sicherung
heraus,

' wobei ein Eisenstück dem jungen Mann dicht am Auge in die
Stirn drang . Nach ärztlichem Gutachten besteht kein« Lebensgefahr .
Glücklicherweise ist das Auge unversehrt geblieben . Von zufällig
im Ort weilenden Weinheimern Pfadfindern wurde dem Verletzten
ein Notverband angelegt .

Triberg , 18. Juli . Zum Besten der Kriegsfürsorge fand hier
gestern eine wohlgelungene Wohltätigkeitsveranstaltung statt, bei
welcher die Damen : Frau Hauptmann Tiltmann (Gesang) und Frl .
Leonie Schandelmeier (Klavier ) , in hervorragender Weise mit -
wirkten.

0 Konstanz, 17. Juli . Aus der von der Eroßherzogin Luise
anläßlich des goldenen Ehejubiläums errichteten Stiftung „Witwen ,
trost" zur Unterstützung armer Witwen soll das Zinserträgnis für
das Jahr 1915/16 an bedürftige Witwen , die eine öffentliche Unter -
stützung nicht erhalten , aus dem Bezirk des Grohh. Landeskommis-
fürs Konstanz vergeben werden.

Eine badische Gemeinde in Venezuela .
Q Karlsruhe , 18 . Juli . Anfang der 1840er Jahre ist an den

südlichen Abhängen der Küstenkord -illeren zwischen der Stadt La Vir -
toria und dem Hafenplatz Maya eine badische Gemeinde gegründet
worden, — Tovar benannt , nach dem Manne , welcher den Landstrich
für die Anlage einer deutschen Kolonie zur Verfügung gestellt hatte ,
durch einen italienischen Geographen und den für diesen arbeitenden
Kupferstecher A . Benitz aus Endingen (Anrt Emmendingen) gelang es
die Besiedelung mit .Badenern aus der Freibnrger Gegend herbeizu-
führen : sie stammten zumeist aus den Orten Herbolzheim, Myhl und
Endingen und waren Kleinbauern und Handwerker. Rasch aufblühe« !»
ist die deutsche Gemeinde später durch die staatlichen Umwälzungen,
Erdbeben und Seuchen wieder zurückgegangen . Sie hat sich aber —
auch durch das Verbot von Mischehen — in den 7 Jahrzehnten seitdem
gut deutsch gehalten und rein alemannisch in der Mundart ihrer Be-
wohner, und ihre deutsche Gesinnung insbesondere auch während des
gegenwärtigen Krieges , nach Bericht der kaiserlichen Gesandtschaft in
Caracas durch reiche Spenden für das Rote Kreuz betätigt .

Der Gebrauch der deutscheu Schriftsprache hat sich leider allmäh-
lich verloren, da die Gemeinde feit langem nur die Regieruugsschwle
in spanischer Sprache hatte und kvw deutscher Lehrer fand, der mit der
Kenntnis dieser Sprache die der alemannischen Mundart verbünde»
hätte. Der Weltkrieg hat auch hier w erfreulicher Weise Wandel ge-
schaffen, zunächst durch einen von der englischen Insel Trinidad ausge¬
wiesenen Pfarrer Bufevt aus der Rheiirprooinz und durch den aus dem
Oberelsaß stammenden Lehrer Egon Galler , der seit Heckst 1911 an der
deutschen Schule in Caracas angestellt, wegen eines Leidens ganz nach
Tovar übergesiedelt ist zur Uebernahme des Schulunterrichts dort .

Die Mittel für den Schulneubau find zum größten Teil durch
Beiträge der Ortseinwohner und eine Reichsbeihilfe (1915) aufge-
bracht. Für die innere Einrichtung und Lehrerbesoldung hat das
Ausw . Amt für ISIS weitere 3 000 Mark bewilligt ,md der Landes -
verband Baden des Vereins für das Deutschtum im Ausland wird trotz
der durch den Krieg gesteigerten Inanspruchnahme seiner Mittel den
Betrag von 1000 Mark zuschießen können , mit Hilfe seiner Orts -
gruppen in Karlsruhe , Emmendingen, Lahr nNd Freiburg , sowie des
Caritasoerbandes dort . Ein entsprechender Betrag ist auch vom bad.
Unterrichtsministerium in Aussicht , neben einer Bücher- und Karten »-
sendung und auch Leistungen einzelner find schon zu verzeichnen .
Weitere freundlich« Spenden zur Ausrundung unserer badischen
Sammlung , — auch die kleinsten — werden mit Dank von dem Obmann
des Landesverbandes Geh . Oberregierungsrat Dr . Groos in Karlsruhe
entgegengenommen.

Ans der Residenz.
Karlsruhe , den 18. Juli ,

l-- Das Eiserne Kreuz 2. Klasse erhielten : Vizeseldwebel, Iu -
stizsekretär Karl Santo von Karlsruhe , Ersatz-Reservist Herm. Bau ,
mann, Inf .-Regt . 116, 9. Komp., Gefreiter Wilhelm Funk von Eggen-
stein, Leutn . d . Res . Ludwig Vanschbach vom Telegrasenbat . 4, Karls -
ruhe.

# Palast -Theater , Herren str. IL Mittwoch. Donnerstag und
Freitag sieht man im Palast -Theater ein reizendes 2aktiges Lustspiel
unter dem Titel „Der Motorkavalier "

: Frl . Grete Almroth und die
Herren Alfred und Nils Lundberg, Nikolai Iohannsen und Ion El¬
mann sind die Träger der Hauptrollen . „Was die Schwalbe sang",
die Tragödie einer Jugendliebe in 4 Abteilungen wird von nordi-
schen Künstlern mit der ihnen eigenen Dramatik packend dargestellt.
— Bei Freunden des herrlichen Harzgebirges wird die „Schlittenfahrt
auf der Hagenstraße von Schierke nach Wernigerode" (eine Naturaus -
nähme) viel Anklang finden. — Die „Mester-Woche" ist diesmal wie-
der sehr interessant und bringt u. a . „Die Beisetzungsseierlichkeit des
General von Moltke in Berlin ".

§ Unfall : Beim Ausladen von Kohlen aus einem Schiff im
Rheinhasen wurde gestern vormittag ein 16 Jahre alter Taglöhner
aus Lauterburg von dem Greifer des Kranens an die Schiffswand
gedrückt und innerlich so schwer verletzt, daß er in das städt . Kranken-
Haus aufgenommen werden mußte.

§ Verhaftet wurden ein Fabrikarbeiter aus Schwenningen , der
vom Amtsgericht Rottweil wegen Diebstahls oerfolgt wird , sowie
eine vom Amtsgericht Heilbronn und vom Amtsanwalt Neckarsulm
wegen Betrugs gesuchte Dienstmagd aus Hannover .

Abendblatt. Dienstag , de« *8. gfafl 1*1«. Nr . 3TN . ^

SIi>Snni» iMo«stmM tinft KriezsMWWes.
Karlsruhe , den 18. Juli .

= Der Präsident des Kriegsernährungsamts Exz. voi
Batocki ttifst morgen Mittwoch zu einer amtlichen Konferenz
mit den maßgebenden Stellen hier ein und wird bei diesel
Gelegenheit mit weiteren für die Ernährungsfrage in Karls
ruhe und Baden in Betracht kommenden Persönlichkeiten i>
Fühlung treten .

Na . Lebensmittelbeschaffung durch die Stadt Karlsruhe vom »
bis einschließlich IS. Juli ISIS. Abgesehen von der Mehl- und Brot,
Versorgung hat die Stadtverwaltung zur Verteilung gebracht: Ka »
toffeln 7b 680 Kg., die an 10 verschiedenen Stellen verkauft wurde,»
Ferner wurde durch Vermittlung der hiesigen Ladengeschäste mrt
Bäckereien 20 000 Kg. Graupen , 6 000 Kg. Gries und 20 000 Kg. Zuck«
abgesetzt . Außerdem lieferte die Stadt auf die Wochemnörkte »7 449 Kg
Obst und Beeren (vorzugsweise Johannisbeeren , Stachelbeeren , Hei ,
delbeeren, Erdbeeren und Kirschen ) sowie 15 000 Kg . Gemüse (Erbsen
Gurken, Eelberiiben, Kraut usw .) und Salat , die sie teils selbst, teil «
durch die Obsthändler abgesetzt hat . Weiter wurden 1b 602 Ltt . MilH
(6S60 Ltt . vom Ausland , S00 Ltt . vom Inland , 8142 Ltt . Selbstpro«
duktion) von der Stadt geliefert. An Fleisch wurden 42 972 Kg. durH
die Metzger au das Publikum abgegeben. Von der Badischen Butter ,
verteilungsstelle wurden der Stadt 6145 Kg. Butter überwiesen
(1895 Kg. Inlands -- und 4 250 Kg. Auslandsbutter ) und durch etwa
200 Verkaufsstellen der hiesigen Einwohnerschaft zugeführt. Durch etwa
120 Ladengeschäfte wurden 64 750 Eier verkauft.

e=; Baden -Baden, 18. Juli . Der hiesige Gartenbauoerein hatt «
eine Versammlung einberufen. Dieselbe beschäftigte sich mit der Frag «
der Höchstpreise für Obst und Gemüse . Es wurde darauf hingewiesen,
daß die bisherigen Höchstpreise , hauptsächlich für frisches Obst , di«
Baden-Badener Verhältnisse nicht hinreichend berücksichtigen . So be-
dauerlich aber auch eine Erhöhung des Preises im Kleinhandel er-
scheine , so müßte sie doch in Kauf genommen werden, wenn die Ware ,
die schon in erheblichem Maße vom Baden -Badener Markt zurückge-
zogen ward, für Baden-Baden nicht vollständig verschwinden soll,' es
wurde einstimmiger Beschluß gefaßt , bei der Großherzl. Regierung nach-
zusuchen um Ausstasflung der Höchstpreise, und zwar für Qualitätsware ,
um dem Produzenten , dem Verbraucher, sowie auch dem Kleinhandel
gerecht zu werden.

yie kommende Ernte und die Lebensmittelfrage.
--- Berlin , 17 . Juli . Aus dem Kriegsernährungsamt wird ga

schrieben :
Die zahlreichen Zeitungsnotizen über die zu erwartende , gute

Ernte lassen in der Bevölkerung vielfach übertriebene Hoffnung»
und Erwartungen , andererseits aber auch gewisse Befürchtungen ent-
stehen . Zunächst sei festgestellt : Wir haben eine Ernte zu ermatten ,
die im Vergleich zur letzten wirklich als gut bezeichnet werden kann,
aber wie gesagt, wir haben sie zu erwarten ? bis zu ihrer endgültigen
Bergung vergehen noch Wochen , und es muß immerhin mit der Mög-
lichkeit , wenn auch nicht Wahrscheinlichkeit, gerechnet werden, daß
eventuell bei der Bergung noch Schwierigkeiten auftreten können .
Wenn also schon jetzt das noch ausstehende endgültige Ergebnis der
zu erwartenden Ernte zur Begründung bestimmter Forderungen be»
nutzt wird , so erkennt man wohl ohne weiteres , daß diese Fordern » ,
gen reichlich verfrüht erhoben werden.

Andererseits ist aber auch di« Befürchtung laut geworden, dah
die guten Ernteaussichten dazu verleiten könnten, nunmehr die nötig«
Vorsicht außer acht zu lassen und mehr aus dem Vollen zu wirtschaf-
ten . Diese Vefiichtungen sind natürlich völlig grundlos . Di« verant -
wottlichen Kttegsämter sind sich der ihnen gestellten Aufgaben voll
bewußt und haben mit Gründlichkeit und Genauigkeit einen Witt «
schaftsplan festgelegt, der die Ernährung des deutschen Volkes unter
allen Umständen sichert. Wir dürfen selbst nach der Einbringung einer
wittlich guten Ernte über diese noch nicht aus dem Vollen verfügen,
denn wir können im Kriege nicht mit den Faktoren rechnen , mit denen
wir im Frieden rechnen würden . Die Deckung des größeren Bedarfs
unserer Wehrmacht muß im Kriege naturgemäß mit anderen Werten
eingesetzr werden, wie dies im Frieden geschieht . Eine beträchtliche
Menge von menschlichen und tiettschen Nahrungsmitteln , die wir au»
dem Auslande bezogen , muß durch Etträgnisse des eigenen Boden»
ersetzt werden . Es verbietet sich von selbst, hier all diejenigen Fakt «»-
r ?n aufzuzählen, welche bei der Ausstellung des Wirtschaftsplanes 4für die neue Ernte berücksichtigt werden müssen . Maßgebend können ?
für die verantwottlichen Stellen einzig und allein diejenigen Punkte
sein , welche die unbedingte Sicherheit bieten , die Ernährung des deut-
schen Volkes auch für die Zukunft sicher zu stellen, mag der Haß und
die Aushungerungspolitik unserer Feinde auch noch soviel« neu«
Schändlichkeiten ausklügeln .

Gewiß ist der Wunsch der Bevölkerung nach einer Aufbesserung ^der Brotration , bezw . der Landwirte nach verstärkter Futterzuweisuuz
voll berechtigt und verständlich, aber wir können das Fell nicht ver,
teilen , bevor wir den Bären erlegt haben. Haben wir erst die gute
Ernre sicher unter Dach , dann werden die vernünftigen Wünsche ' de-
fttedig , werden, bis dahin müssen wir uns aber in Geduld fassen,denn Enttäuschungen sind schwerer zu ertragen , als etwaige an-
genehme Ueberraschungen, die uns ja hoffentlich bevorstehen.

Aus den Nachbarländern .
CD Freudenstadt , ül Juli. Viele Eltern pflegen ihre Kinder

in die vom Kriege weniger berührten Gegenden zu bringen . Das
bekannte Pädagogium Freudenstadt (Schwarzwald ) nimmt bereit -,
willigst solche Schüler auf und sind bereits viele solcher angemeldet .
Die beste Empfehlung für die Anstalt find die Resultate . Es haben
nämlich bis jetzt alle Kandidaten das Examen bestanden. Freuden -
stadt, ein bevorzugter Höhenluftkurott des Schwarzwaldes (jährlich
12 000 Kurgäste) liegt 700—850 Meter iL d. M . und ist für den Auf-
enthalt von Schülern vorzüglich geeignet. — Auf allgemeinen Wunsch
sind nunmehr auch Handelsabteilungen eingerichtet worden , in denen
die Schüler eine gründliche Ausbildung für den kaufmännischen Beruf
erhalten .

Neueste Nachrichten.
MTV . Vlisftngen, 18 . Juli . (Nicht amtl .) Anfangs Au-

gust findet eine Auswechselungvon deutschen und englischen Ver«
wundeten statt . Wahrscheinlich mittels eines besonders einge-
richteten englischen Hospitalschiffes.

■= Madrid , 17. Juli . Wie schweizerische Blätter von hier melden,
ettlärten sich Ministerpräsident Graf Romanones und die Arbeitgeber »
verbände mit einer schiedsgerichtlichen Regelung des Streiks einver-
standen. Infolgedessen hofft man auf eine baldige Lösung des Kon-
flikts . Zahlreiche Streikende haben die Arbeit wieder aufgenommen,
und der Zugverkehr wickelt sich wieder regelmäßig ab . Der am
Sonntag befürchtete Generalausstand ist ausgeblieben . Man hofft,
daß die Bergarbeiter nach Beilegung des Stteiks der Eisenbahner
die Arbeit ebenfalls wiederaufnehmen werden . (Köln . Ztg .)

Wetterbericht des Zentralbur . f. Meteorologie u. Hydrographie
Voraussichtliche Witterung am 19 . Juli : wechselnd bewölkt, meist

trocken, etwas wärmer .
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Künstler-Postkarten.
12 Ansichten aus dem Stadtaarte » von Professor

H. Göhl er . Preis Mk. 1 .—.
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Vorrätig in allen einschlägigen Geschäften.

SSS* Limonade °w- Zucker
^ « lt Himbeer -, Kirsch - und Zitronen-Aroma — bereitet man

selbst aus Reichels neuen Limonaden- Süß -
Extrakten . — Taut Verordnung des Bundes«

Ämonaden -Extrakt , der im üblichen Verhält - Z-
.Iis frischem Wasser zugesetzt für ca. 15 Titer "
süße Limonadeausreicht . (>/- Flasche 3) 1.) Ä
Die beliebten Reichels Ämo

'
naden -Extrakte in S

bisheriger Art zum (Zinkochen mit Zucker , ^
1 Fl . für 95 pfo . ergibt 5 Pfd . £ iir.onaben »
Sirup (Vt Fl . 55 pro .), in allen bekannten
Sorten erhältlich. Wo in Apotheken und
Drogerien noch nicht vorrätig, Versand gegen

Voreinsendung oder Nachnahme durch
Reiches , tZssenzenfabrik , Serlin 5v , Eisenbahnstraße «.

yärin Gruner

zum üi ^ sssaciteBSLi
HM auch ohne Zucker garantiert größte Halt -

§ | jg barkeit . Bestes , unschädliches Konserv .-Pulver
• i 19 in Beutelchen zu 10 Pfennig. Ueberall zu haben .

ERNST GRUNER, , Feues -baoti - Stuttsairt .
_ Generatvertrieb für Baden : 2778a
Carl Wörner , Heidelberg , Brückenstr. 33.

Telephon 572.

Ba«meisterstr .32,Hi »terh .
nimmt für die Bediirftinen
der Stadt dankbar jede
Gabe in Hausrat , Männer »,

raueu - und Kinderkleidern .
iisckie. Stiefel it . eutaeaen .U

fförügel -

Harmonium ,
ganz vorzügl . Instrumente ,
in großer Auswahl , 7Wt

°.3
Kaiserstraße 175 ,

alleinige Niederlage.

Mehl f.
Pferde .
Rinder ,

Str . M10 .— u. and . Futtermitt .
f,Geflüg .,Schwein eze. List . frei .
firaf, Mühle. Auerbach <gieff.)

grifllfire*
m [ß i )

Wer verkauft sein Hans
ev. mit Geschäft od . sonst günst .
Anwesen hier od. Umg . ? An -
Gebote utii . N . 228 an Daube &
Co ., G . nt . b . H . , Karlsruhe i . B .
Zur Weiteraave , 2717a.

~ Gutgehendes
Möevsl . LmWgöen - u . UiüewlAüsfex -MM
wit Generalvertretungen erstklassiger Mineralwasser -
Quellen für gröbere Bezirke und noch bedeutend erweite -
rungsfäbig , mit schönen Woun - und Lagerräumen , unter
lehr günstigen Bedingungen zu verkaufen , zu Vervachten
oder gê en Landgütchen einzutauschen . Näheres durch den
Eigentümer . Angebote unter Nr . B2564S an die Geschäfts -
stelle der . Badischen Presse " erbeten .

Wo lasse ich meine

Schuhe besohlen ?

Herren -Sohlen u . Fleck . 5 .50
Damen -Sohlen u. Fleck

mit Eromeleder . . . 3 .70
bei O . Schlude , Schuhmacher
3W » : Kapellenftr . 30.

Sehr

preiswert
in UM ! bester War « :

Eisen-Bettstellen
Messing - ..
Kinder -Bettstellen
Ratratzen

geheftet u . in „ einwand -
freier " Zellenart .

Deckbette»
Steppdecken
Wolldecken
Ruhebetten,,
Polstersessel , verstellbar
Weihlack - Kinöerzimmer

dto. Kleinmöbel
veitze Spiegel
kompl. Schlafzimmer

ze . zc . 7838

Bettenhaus
Neubert
Kaiserstraße 122 .

Emailherde !
in Brand , Braten u . Backen
anerkannt die besten , wofür
' christl . Garantie . Fachmänn .
Beratung . Reelle Bedienung .
5wmer noch alte Preise . B

Rastatter Serdlager ,
r Göthestr . 51 , n . Aorkstr .

Ich biete an : 2739a

byliion -Würfel
in Dosen o. 1000 <Btüdä . Jl30 .—,
3p— , 40 .— p . 1000 St .
;» ohann Ph . Bachmann"tannheim . Binnenhafenstr .b.

l» Apfelwein
40 (X)0 Liter , hat billigst ab -
Zugeben M . Selz . Apfelwein -
^ lterei und Weinhandluna ,
Heidelberg . Kaiserstraße 72.
Teleph . 1448 . » 25644 .3.1

Lötzinn
200 Kilo ä 4 .50, in beschlag -
^ ahmefreier Legierung abzua .
Kranz Rnckert, Würzburg Ii,BSbev ^ Telefon 972.

Erttedeutsche Chemieschul «
für Damen von vr .G .Schneider
in Dessau 43 . Chemischeu. bak¬
teriologische Kurfe ^ Err . 1901

ebildet ü ~AuSg
Prospekte frei .

über 700 Damen .
1013.27 . 14

SWMe
jedes Quantum , liefert billigst
%I . Heß , Korbsabck ,

ftatfttftt . 7818
Ein ZwiebelprLparat ist

Kneisels Saarlmkim .
Dasselbe hat sich seit über

SV Jahren Weltruf erworben
und ist bei Haaransfall und
Kahlheit . sowie zur Pflege
d. HaareS mit gr. Erfolg an -
gewendet worden . Aerztlich
empfohlen Fl . l,2u . 3 Mk . bei
L. Wolfs Wttv .. Karl -Kried -
richstraste 4 . und Carl Roth .
Hof - Drogerie . J26

Sraanerßeöerqelöbeuiel
verloren . Inhalt etwa 40 Jt,
meist Papiergeld , auch einige
Notizen , dar . 4 Pfandbrief - Nr .
Es wird Höst , um Rückg. geg . Be -
lohnung gebet , am Fundbüro
Hebelftrake . B25689
Firmen , welch, sof. Aufträge in

Maßemtiktln
biS 12 mm Durchm . ( nicht
leerenhaltige Teile ) für Re -
volver und Automaten Über -
nehmen können , belieben An-
geböte mit Angabe der zur
Verfügung stehend . Maschinen
unverzüglich an die Geschäfts¬
stelle der „ Bad . Presse " unter
Nr . S775a einzureichen .

Mieter
für große und kleine

Wohnunaeu
sowie für

Gefchäftslokale

linden Sie
in erster Reihe unter den
Abonnenten und Lesern der
. .Vadischen Presse " , diese
hat weitaus die höchste
Auflage aller Karlsruher

Zeitungen ,
Vermietungö - Inserate

werden zu einem ermäßigt .
Preise berechnet und sind
daher im Verhältnis in der
„Badischen Presse " am
billigsten « nd vorteil -
haftesten ; außerdem finden
Bermieiungsanzeigen , die
in der „ Basischen Presse "
erschienen sind , kostenlose
Aufnahme im Karlsruher
Wohnung « - Anzeiger , der
wöchentlich mehrmals in
der ganzen Stadt an In -
teressenten gratis verteilt

wird .

Em gut erhalten . Damen¬
rad wird zu kaufen gesucht.
Zu erfragen unier Nr .
2325655 in err Geschäftsstelle
der „ BadnÄcn Presse " .

Tadellos erhaltener , kleiner

MeM - n. SWW
zu kaufen gesucht ! Angebote
mit Beschreibung und Preis --
angabe , Adresse zu erfragen
unter Nr . 2771a in der Ge -
schästsstelle der „ Bad . Presse " .

Gut erhaltene , reldgraue
(xpenadier - Uniform

für mittlere Figur zu kaufen
gesucht . Angeb . unt . 3325654
an die „Bad . Presse " erb .

Belegte große Häsin
zu kaufen «ekrcht. Angeb . m .
Preis u . Rasse an S25706

J . Weher ,
Veilch «nstras ?e 31 « . 2 . Stock.

WWWM

PiMB
wenig gebraucht ,
tadellos erhalten ,

"z
außergewöhnlich £
billig zu verkaufen r
:: mit Garantie :: t-

J - Kunz ,
Kari -Friedrlchstr . 21 .

G . A . Drahts
Norm . 1903 u . 1910 , Kupfer
2 , 5 , 4, 6, 10 u . 16 qmm , geg .
Kassa zu verkaufen . 2776a

Heinrich Litterst ,
Elektrotechnisches Büro ,

Offenbura i . Bad .

LMM . Me Kn :
fung . Mädchen preisw . z . verk." u erfr . u . Nr . B25709 in der

leschäftSst, der „ Bad . Presse ".
Ein noch neues Gramms -

Vhon mit 12 neuen Doppel -
platt . i?uf . 30Anschaffungs¬
preis 95 A , zu verkaufen .
SSS- r>71 2 Vogel . Karlstr . 25 .

m eiic Stellen
Die Gemeinde GerlachSheiin

sucht sür elektrisches Werk mit
Wasserkraft und Dieselmotor
cvent . Spätsommer u . Winter
einen

Jüngerer Handlungsgehilfe
für Kontor uud Lager für größeres Geschäft i« Lahr zu
sofortigem Eintrttt gesucht . . . ,Bewerbungen mn Angabe der bisherigen Tätigkeit
und der Gehaltsansprüche an 2772a .2.1

Moritz Schauenburg , AeclGbnchhaMllNg,
Lahr i .

Betnebsleiter.
Auch muß derselbe die Fähig -

keit besitzen, bei etwa falligen
Reparaturen dieselben ohne
weitere Mithilfe zu erstellen .

Etwaige Bewerber wollen
sich mit den nötigen ^Zeug -
nissen an daö Bürgermeister -
amt wenden . 2748a .2.2

Gerlachsheim , d.l5 .Julil916 .
Bürgermeisteramt.

Wiegand .

ZelMildigeRmtem
für Hochspannungsleitungen , sowie

HilWimleiire und Bachilftarbeiter
sofort bei hohem Lohn und dauernder Beschäftigung gesucht .

Rhein. Schuckert -Gesellschaft für Elektr.
6 .2 Industrie . A G 2732a

Baubüro Durlach . Blumenstratze 13 .

Für u « ^ere hiesigen Neubauten suchen
wir für dauernde Beschäftigung «• "

Ziwmerleutt
Zemenieure

Bauhilfsarbeiter
LjckerhofF & Widmann Ä .G.
Baubür0 . Branerftr . 81 »

Kaiserstr. eine
164 Treppe

empfehlen

Weisse Leinen und Halbleinen
zu Kissen und Bettüche 7837

OSlttäStB ) weiß und farbig, mit Seidenglanz
Tischtücher — Servietten — Handtücher

- Bettfedern
Trauerkleiderzeuge Trauerschürzen

Bis I. August ohne Bezugsschein

Kaiserstr.
164

eine
Treppe

Gesucht auf 15. Aug . ein
braves , sauberes

Mfiitchen
für kl . Haushalt . Gute Be -
Handlung und Verpflegung .

Vorzuttellen tägl . 10—1 Uhr
und 3 - 5 Uhr . 8325675
Kran Straft . Sirschstr . Kg. U .

Provifions - Reisende
zur intensiven Bearbeitung
eines bestimmten Bezirkes zum
Verkaufe von Zigarren - und
Zigaretten - Beuteln » mit und
ohne Druck , sofort gesucht .

Ausführliche Slngebote unt .
Nr . 2774a an die GeschästSst .
der . Bad . Presse ' erb . - 3.1

Gute Existenz
oder Nebeneinnahme durch meine
Kriegsartikel , großarL neue Sache,
daher sehr leichter Verkauf , ohne
zu reisen , von der Wohnung aus
Strebsame Leute jed .Berufes stelle
a 's Filialleiter an . Streng reelle
Sache . FürMuster sind20Pfg .bei-
zufügen . C . Hirschmann, Bre«
lau Ii, Lnhestrasso !g . 2780a

Wir sncken zum möglichst
sofortigen Eintritt 2755a .3.2

Wige Einrichter
für Acme - , Pittler , sowie
Potter - Johnston - Automaten .

venzwerte Gaggenau .

Für unsere Werke suchen wir bei hohem Lohn
ür dauernde Beschäftigung möglichst militärfreie

Drehe»
,

Schlosser »
.

Maschinenarbeiter.

Eisenwerke Gaggenau A. G.
Gaggenau i . /Baden . 2751a

Wir suchen einen vollstän «
dig militärfreien 2779a3 .1

ßolltorijteu
im Alter von 22—30 Jahren
für dauernde Stellung . An -
erbieten mit Zeuanis - Abschr.,
sowie GehaltSansprüchen an

Bürttenfabrik
Frid . Wifilcr & Sohn ,

Todtnau lSchwarzwald ).

("^ fc^ iit Pforzheim und Hm »
gegend , ebenso für Ra »

ä \ statt , Offenburg . Frei -
bürg u . a . lKarlSruhe ,

Durlach n . Murgtal ausge -
nommen ) werden tüchtige u .
solide Vertreter , die bei
Händlern u . Wirten Nachweis -
lich eingeführt sind , gegen hohe
Provision gesucht . Ängehote
mit Referenzen - Angabe an
Zigaretten - Fabrik „Universum",
Postfach 68 , Heidelberg , er¬
beten . S325334.3.2
eeeees ?»ee »eee «eeee

Wir suchen
tüchtige 7834 .2 .1

Nlnssrinschlicktr
für Blufenröcke .

Beit Groh Sc Sohn ,
Kaiserstraste 114 .

Tüchtiger, militärfreier

Packer gesucht.
Schriftliche Angebote mit

Angabe seitheriger Tätigkeit
an Kunftdrnckerei Künstler -
bnnd Karlsrnbe . G. m . b . H . ,
Trbprinzenktraste 1V. 733»

Tüchtiger
Brauer

und

Bierführer
gesucht . 2735a

Huttenkreuzbrauerei .
Ettlingen .

Such « zum baldigen Ein -
tritt einen fleißigen , soliden ,

iiillg . HrnlÄiirjcheii
in dauernde Stellung .

Adolf TJndenlaub ,
7828 Kaiserstr . 191.

Ein einfaches , tü _
Mädchen gesetzt. Älter ««,
welches im

Büfett
gut bewandert ist , für
gute und dauernde Stel -
hing sofort oder shäter
gesucht .

Angeb . unter Nr . 7833
an die Geschäftsstelle der
„Bad . Presse ". 2.1

Tüchtige , felbständige

WerWall - SptHler
sofort gesucht . 7526*

P . Iluckschlasr ,
Metallwarenfabrik ,

Bnilineisterstr . Nr . S« .

Lehrling
mit guter Schulbildung , gegen
monatliche Vergütung per so-
fort gesucht . 7578 .3 .3
Spedition J . Kratzort ,

Kriegstr . 64 .
Fränlein oder Witwe als

Filialleiterin
gesucht . Stellung dauernd
bei guter Leistung . Ausführe
liche Beschreibung des Lebens
lauseS u . Bild unt . 8 . M. 439
an Rudolf Mosie . Mannheim
erbeten . 2767a

Zunge Dame
gesucht für

Haushalt u . Küche
zu kleinerer , bess ., bürg . Fa -
milie . mit einem Kind , noch
Stuttgart . Es kommt nur eine
Dame , auch fg . Wittwe auS
guier Familie in Betracht ,
welche wirklich selbständig fein
kochen kann und mehr auf
famil . feine Behandlung sieht ,
als auf hohen Gehalt . Näheres
erbeten , auch mit Angabe deS
Alters , Beifüg . der Phntogr .
unter 8 . 0 . 9736 an Rudolf
Mosse . Stuttgart . 2769a

Haushälterin
zum 1 . August von einzeln .
Herrn gesucht. Beste Zeug -
nisse , Gewissenhaftigkeit , gu -
tes Kochen Bedingung . An -
geböte unter Nr . B25680 an
die Gesckäftsst . d . Bao . Pr .

Unabhängige Frau , womög
lich Kriegswitwe , die Heim
arbeit oder dergl . hat . zur

Führung des Haushalts
eines alleinstehb . Herrn auf
1. August gesucht . Nur gut
empfohlene , streng gewissen ,
hafte Frauen wollen sich mel ^
den unter Nr . B25681 in d.
Geschäftssi . der ..Bad . Pr .

"

Gesucht tüchtiges ^

Madchen
welche? kochen kann , für alle
Hausarbeit . Näh . 7832

Nreiizstr . 2 » . vnrt .

Mädchen - Gesuch .
Sofort ein kräft . Mädchen ge>

sucht , welch , etwas kochen kann
B257N3 .2.1 Trgenseldstr . 1 , p .

Mädchen gesucht .
Ein jüna . , fleißig . Mädchen

tagsüber für Kinder gesucht .
Näh . Schüv «ns- r . 4L , 1 . St .

Junges , anst.

ServiermäSdien
mit gut . Weitem , für Bierwirt¬
schaft nadi Rastatt gesucht .

Angeb . u. Nr . 274^a an die
Geschaftsst . der . Bad . Preise".

Suche auf 1 . August braves ,
fleißiges B25710

Mädchen
das etwas kochen kann , Liebe
u Kindern hat und schon in
esserem Hause war , ebenso

noch ein Niädchen für mittag
zu Kindern für sofort . Näh .
Herrcnstr . 62 , 2 . St .

Militärfreier "WC
Raufmann

in Kalkulation . Statistik . Be -
iriebsunkosten , Lohnwesen . La -
gerverwaltung , Buchhaltung
u Expedition erfahren , sucht
sich zu verändern . Angebote
unter Nr . B25432 an die Ge -
schäftsst . der „Bad . Presse " .

5 Zimmer - Wohnung
Lessingstras !« 12 . im 2. oder
3. Stock , mit geschl. Veranda ,
2 Kellern , Mansarde , Wasch-
küche u . Trockenspeicher , auf
I . Okt. zu vermieten . Geschl.
Haus mit Treppenbel . und
Wasserklosett . Näh . im 2. Stock
daselbst . 7419 »

Mign im « N «
in größerem Geschäfte Süd -
deuischlands tätig , sucht Stel -
nng als Verkäufer od . Reisen »
der in Lebensinittelbranche .
Angeb . u . Nr . B25695 an die
Geschäftsst . d . „ Bad .Presse "erb .

Zunger Mann
sucht auf sofort oder später
Stellung auf Büro und Lager
einer größeren Fabrik .

Gef . Anfragen unter Nr .
B25327 an die Geschäfts -
stelle der „ Badischen Presse "
erbeten .

Solider junger Mann , kunst -
gewerbl . ausgeb . .

sucht Stelle
als Zeichner in techn . Büro
bei besch . Anspr . Gefl . Angeb .
unt . B25668 a . d . „ Bad . Presse ."

Einige Fräulein
im Alter von 15 - 21 Jahren
mit gel . Schrift , Kenntn . in
Buchführung , flotte Steno -
tvpistinnen , suchen per . sofort
Bürostellung bei bescheidenen

Ansprüchen durch den
Kontgriltiilnenvereiil Karlsruhe
STorlftr. 13 . Teleplio » ~018 .

3 « vermiete »

Wohnung oder Büro
zu vermieten .

Friedrichst ' la ^ 10 ist die Woh
nung im erst . Obergeschoß , be-
steh, aus acht Zimmern u . Zub .,
auf sofort od. später zuvermiet .
Die Wohnung wird auch geteilt
(6 Zimmer u . Zubehör ) abgegeb .
ü . eignet sich dann besondersfür
Bürozwecke . Näb . beim Hau ?»
eigentümer i. 4 . Stock . 14236»

ÄMl - MiriW . i .
2. Stock ,

ist eine

Wrine WoliMW
mit 6 Zimmern und Zubehör
auf 1 . Oktober zu vermieten

Anzusehen täglich von vor -
mittags 10—Vsl und nachm .
von 3—5 Ubr .

Näheres daselbst 2. Stock ,
rechts . « 23271 *

6 Zimmer - Mnuiili
2. Stock . ganz neu her -
gerichtet , nebst reickl . Zu -
behör , auf sof. od^ fväter zu
vermieten . Näü . Westend -
strafte 5 .'» 3 . St . 6849»

Durlacher -Mee 10
ist eine schöne geräumige
SZimmerwolinnng mit Gas
und elektr . Licht auf 1 . Okt .
zu vermieten . B25572

Näb . TnrlaÄer Allee 10 . 11

Schumannstrafte £>,
3. Stock , ist eine moderne ,

| geräumige 7144*

5UMMclM !!W
mit einger . Bad . Garten -
anteil , Mansarde zc . per
1 . Oktober billig zu ver -
mieten . Zu erfragen S^ il -
helmstr . c»7. Teleph . 185.

Dnrlacher Allee 6 !>,
3 . Stock , ist eine geräu -
mige 7143*

^ zimmerwohllung
mit 2 Mansarden , ein -
gerichtetem Bad , Zentral -
Heizung : c. per 1 . Oktober
billig zu vermieten . Zu
erfragen daselbst beim
Hausverwalter oderWil -
helmstr . 57 . Teleph . 185.

Mm zu vermieten .
Gottesauerstr . 16 , im 1 . Stock ,
eine sehr schöne der Neuzeit
entsprechendes Zimmerwohng .
per l . Okt . d. Js . zu vermiet .
Näh . daselbst od. Melanchthon «
strnße2 im Büro . 7434

Geräumige B25674

ZZimnl . . WoW » W
mit Abschluß und Garten auf
1 . Sept . oder Okt . zu vermiet .,
evtl . Anwesen zu verkaufen .
Welschneurent . Schulstr . 48.

Jollvstraße 1 ist eine schöne
Bierzimmer -Wohnung mit
großem Balkon u . Terrasse .
2 Mansarden u . Keller aus
1 . Okt . zu vermieten . Näb .
daselbst im 1 . St . B25671

Kaiserstr . 66 . am Marktplatz .
Wohnung . 3 Zimm . , Küche.
Keller 2c. auf 1. Okt . zu
vermieten . Nähres Uhren -
laden . B25686

Rudolfstr . 10 ist eine hübsche
3 Zimmerwohnnng , Part . , zu
vermieten . Elektr . Treppen -
beleuchtung . Preis 460 Mk.
Näh . 2 . St . . lks . B25702 .3 .1

Schiitzenstr . 25 freunol . Man¬
sardenwohnung . 2 Zimmer .
Küche u . Zubehör an kleine
Familie sofort oder später
billig zu vermieten . Näh .
parterre . B256M

Waldhornstr . 62 ist auf sof.
od . spät , eine Mansarden -
Wohnung v. 2 Zimmern _u.
Küche zu vermieten . Näh .
d« j . im Kolonial » , S325657

Wöbl . Zimmer
an sol . Fräulein od . Herrn
zu vermieten . B25676

Kavellemtraße 44.
Wohn - und Schlafzimmer

auf 1. August zu vermieten .
Elektrisch Licht , schöne freie
Lage . 3 Min . v . Hauptbahn -
Hof . Am Stadtgarten 1 , 1
Treppe , links . 3325663

Freundl . gut möbl . Zim -
mer ist an Fräul . für 2.50 M
in de? Woche zu vermieten .
Näheres Waldhornstrahe 22.
1 . Stock , recht? . BW664

<« ut möbl . Zimmer mit
frühstück und Mittagstisch
12 Mk . pro Woche sof . z . Venn .
» 25693 5iai,erstrake 168 . V.
zwisch. DonglaSstr . u . Hirsckstr .
Douglasstr . 15 . II . , ist gut
möbl . Zimmer per sofort od .
1 . Aug . zu Venn . B25691

Miel-Gesuche
Wohnung
von 3 kleineren Zimmern
nebst Zubehör auf 1 . Oktober
(nicht zu weit vom Marktplatz
entfernt ) gesucht von Familie
mit erwachs . Kinde . Hinter -
hauS und Mansarde auSge -
schloffen. Angebote mit Preis -
angaoe unt . Nr . B22380 an die
Geschäftsst . der „ Bad . Presse ".

Besserer Herr sucht aus
1 . Aug . 16

mödl . Zimmer .
sep. Eingang , evtl . mit voller
Pension . Anaeb . mit Preis -
angabe unt . Nr . B25708 an die
„ Bad . Presse " erbeten .

Krieqswitwe.
1 sucht f . ihr 14jährig . Mädchen

bei guten Leuten Unterkunft ,
am liebsten zu Kindern über
die Ferien . Gefl . Angebote u.
Nr . B23706 an die Geschäfts¬
stelle der »Bad . Presse " . 2L3
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Am \ . Juli 1916 starb den Heldentod

unser lieSber Kollege

Herr Inspektor

Ernst lötAlllZLuo .
Durch seine freudige Hingabe im

Kampfe um das Vaterland , seine ehrliche
offene Art und treue Freundschaft hat

er sich in unsern Herzen ein dauerndes
Andenken gesichert 7827

Die Bunten Oer ßeneralageitfur
des Desfita Phönix veri . - RM .-6ei .

Tosfl®s -Anz@ige .
Freunden und Bekannten die traurige

Nachricht , daß nach 23monatigem Kampfe
fürs Vaterland nun auch unser herzensguter
Sohn , BrudeT , Schwager , Vetter und Onkel

Eritz Storzinger
Ingenieur

Oberjäger 1. l . Bayr . Jäger -BatU M.-G .-Komp .
Ritter des Eisernen Kreuzes

bei einem Sturmangriff , im Alter von 31*/»
Jahren » den Heldentod fand .

In tiefer Trauer :
Gustav Sförzincger , Kaufmann u . Familie .
Frau Frieda Störzinger , geb . Kämmerer .

Karlsruhe , Lörrach , den 18. Juli 1916.
Trauerhaus : Tullaplatz 54, III . 7831

Statt besonderer Anzeige .
Hiermit geben wir Verwandten , Freunden und

Rekannten die tiefbetrübende Nachricht , daß am
12 . Juli unsrr geliebter Bruder , Schwager u . Onkel

Friedrich Berger
Unteroffizier im 8 . Württ . Infanterie - Regt . Mr. 126

Großherzog Friedrich von Baden
Inhaber des Eisernen Kreuzes und der Badischen

Verdienstmedaille
im schweren Kampfe für sein Vaterland den
Heldentod erlitten hat . B25658

Robert Berger , ?. zt . New-York .
Familie Erifz Ruppridit, Göthestraße M.
Familie Fritz KiOUÖa , Kaiserstraße 128 .
Familie Robert Halst, Georgfriedrichstraße26.

Karlsruhe , New-York , 18. Juli 1916.

Btkmtmchmz.
Am 14. ds . MtS . wurde auf

dem Hauptbahnbof Karlsruhe
eine größere Summe Geld
aufgefunden . 7816

Swjwnsaml .
Zum Umbau der Häuser

Zähringer -Straße Nr . 45 und
47 ist die

Anstreicherarbeit
zu vergeben . 7686

Vordrucke können beim
städtischen Hochbauamt . Karl -
Friedrich -Straße Nr . 8 Kim -
mer Rr . 170 abgeholt werden .

Daselbst sind auch die An -
geböte bis Freitag , den 21.
Juli 1916 . vormittags 11 Uhr
einzureichen .

Karlsruhe . den 12. J .uli 1916
Städtisches Hochbauamt .

BLhlerlawahn .
Ab 23 . Juli wird für die

Sonn - u . Feiertage folgendes
Zugpaar neu eingelegt :

3a F. Obertal ab 9 Uhr 22
Bühl an g . 45

4a F. Bühl ab 10 „ 10
Obertal an 10 . 35

Die Züge halten auf allen
Stationen . 2770a

Bai ). Lokal -Wenbalin A -G -

Motzet .

WmMchtunz.

Die Gemeinde Ratzel der -
steigert am

Sanistsg , den 29 . Snli 1916,
nachmittags 2 Uhr,

das ihr im besten wildreichen
Zustande zustehende Jagd -
recht auf 6 Jahre zur soforti -
gen Uebernabme lFlächenin -
halt 752 Hektar ) .

Als Steigerer werden nur
solche Personen zugelassen ,
welche im Besitz eines Jagd -
passes sind oder durch Zeug -
nisse von zuständigen Bebör -
den nachweisen , daß der Er -
teilung eines Iagdpaffes
nichts im Wege steht.

Iagdliebhaber sind höflichst
eingeladen . 2666a

Rotzel . den 10. Juli 1916.
Der Gcmeindcrat .

Ich kaufe
fortwährend getrag . Herren -
kleider, Stiefel , Uhren Waf -
fen . Gold . Blatina , Silber u.
Brillanten , Uniformen , Bet -
ten , Möbel , ganze Haushal¬
tungen , Pfandscheine , Gebisse
u. bezahle hierfür , weil das
größte Geschäft , die höchsten
Preise . Gef . Angebote erbit -
tet ersteS und größtes
Au- « . Verkaufsgeschäst

Levy, Markgrasenstr. 22.
14240 Telephon 2015.

Danksagung *.
Tiefgerührt durch die vielen Beweise herzlichster Teil»

nähme , die uns beim Tode unseres guten Vaters

Gottfried Roos,
so reichem Masse zuteil wurden und in diesen schweren

Tagen ein rechter Trost für uns waren , sagen wir auf
diesem Wege unsern innigsten Dank . 7330

Die trauernden Hinterbliebenen .

Trauer - :
in jeder Preislage stets vorrätig . 14228 I

ClütmaaB ,
Wa

\ S &
p'

SE
® 31

Bsuillon -Würsel
wieder eingetroffen , 100St .?.50
und 3.00 Mk . 5825677

Jahne , Echützeustr . 19.

Suche Nlappsvortwagen od.
Kinderlienwage » gegen gute
Bez . zu kaufen . Anaeb . unt .
Nr . B '̂ 5682 an die Geschäfts -
stelle der »Bad . Presse ".

Schwarze Blusen
Mi . 3 .50 an . 6106*

Sonic !,®HtieMr. 34,
EossSiaar , Mörser

mi Klaue ®*
Für Roß - , Ochsen » und

Schweinshaare . Horner und
Klauen zahle die höchst . Preise ,
soweit beschlagnahmefrei .
B25201 ,T. X,upolianskl ,

Zähringerstr . « 8 , ä. St .

Mi9H
Schwimmbad.

Für Damen u . Mädchen geöff¬
net : „Werktags vormittags
9— 11 Uhrund nachmittags
3—V,5 Uhr , sowie Freitags
von 6—Sl |, Uhr , mit Aus¬
nahme Samstag nachm .

"
FflrHerren u . Knaben geöffnet:

«Werktags vormittags von
7 bis 9 Uhr und 11 — 1 Uhr,
naehm . ' /jö—8VjUhr.Freitag
nachm . ^ ,5—6 Uhr , sowie
Samstag nachm . 3—9 Uhr
und Sonntag vorm . 7—12
Uhr ". 14233

Mittags 1—3 Uhr geschlossen .

Krankheiten
ied. Art behand . iß . Naturhoilmeöi .i ütteUer.^sSÄ
Anatomisch - physiolog . gebildet,

Berater der Naturheilvereine
Karlsruhe und Umgebung .

Karlsruhe , Rüppurrerstr . 10.
15 Jahre hier am Platze . 7M

Sprechst . : 7—' | j 9 Uhr , 1—4 Uhr ,
Sonn - u . Feiertags unbestimmt

Buchhaltung,
SKreibiM .-.SIe« r.-,
SWUM - MlmW.
lialisiüSmijches Mm
wird mit garantiertem Erfolg
erteilt . — Anmeldungen an
Lehrer Strauß , Kronen -
ftrone 15 . III. 8̂25667 .2 .1

Lipps
Fi ml Ptono
Kalserstr . 175 .

ZiSUllt «
, u Fabrikpreisen

das Hundert von Mk . S.4V
bis Mk. 10 .—. Abgabe von
50 Stück an . 5820801.10 .7
Peter Eyrich . Grenzsir . 4.

Ich zahle
die höchsten Preise für getrag .
Kleider , schuhe , Stiefel usw .
2325296.3.3 Z . Meer ,

1
Durlacherttr . 93 .

Fette Hüut.
Mitesser , Pusteln , Sommer -
sprossen zc. entfernen Sie selbst
mit meinen bewährten , ein -
fachen Mitteln . Die Billigkeit
ermöglicht jedem eine reine
Gesichtshaut zu haben . 83" " ®

Auskünfte kostenfrei im
Atelier f . Schönheitspflege von
Paula Werner ,

Kaiserstraße 60 . 2 Treppen .
Auch Sonntags 9—12 Uhr .

Sappeawfiriel
Verkauf auch an Private .

Probeposlsttick100 St . in ver¬
schiedenen Sorten nur 3 .5C M.
(Gew. Suppenwürfel 300Stück f
nur 6.60 M.) . Gumpert & |
Lindemann , — Nährmittel. — j
Berlin -Friedenau 191. 5P8.l |

garantiert gesund , preiswerte
Delikatesse , versendet in Post -
fäßchen ca . 60 St . f . Mk . 6 .90
Norto und Verpackung frei .
Verkauf solange Vorrat reicht .
Deutl . Adr . u . Poststat . angeb .

Arnold LemM Tanzig ,
Hundcgass . l13 . Postschließf . l28

MMn
hellgelbe pro Ztr . itv Mk .Uniim

(rote Möhren ) pro Ztr . 17 Mk .

ißifM
in Ladungen billigst , versendet

Jssef Lechner,
Herxheim lPfalzl . 2730a

racktfrei ! Neue Dauerware !
Schöne f her
«roh « W W l $ iuae .

Milchr .u . Nog . 48Psd .Fnß33,M .
28 Pfd . Faß 22 .50 . Postk . 9,35 .

E .Oeqener. Swinemiindei72

! ! Schuhe ! !
Große Partie Kinderstiefel ,

Nr . 27—35, verkauft zu bill .
Preisen X . Meer ,
3325295.3.2 Durlacherstr . 93 .

Wiederverkäufe ! verbeten .

Pädagogium Frendenstedi
Schwarzwaki.

Energ., sichere Vorbereitg . Abitur .- u. Ein].-Examen.
Kleine Klassen, daher Erfolg sicher, bes. h. zurück¬

gebt. Schülern. Ständige Aufsicht
Beweis : Bis jetzt alle Schffler Examen bestanden.
Handelsabteilg. : Gründl . Aasbildung f. d. kaufm. Beruf.

Freudenstadt , bevorzugtest . Höbenhiftkurort för
schwäch ! . Schüler , ärztl . empfohlen. Sport , Fußwand .
Kräftige Kost Prospekte u . Beweise d . Direktor
Hoffmann , Leutnant d. L. oder durch die Stadt¬
behörde : Bürgermeister Hartranft 2654a

ynabenpemionat
Bärraann« 1« Realschule

in Bad Dürkheim , Pfalz .
Die Schlußzeugnisse berechtigen zum Einjährig - frei -

willigen Militärdienste sowie zum Uebertritt in die 7 . Kl.
einer K. B . Oberrealschule .

Vonden34Schülern derOberllasse haben im abgelaufenen
Schuljahre 33 die Schlutzprüfung bestanden.

Das neue Schuljahr beginnt am 16 . September ISIS .
und Jahresbericht auf Verlangen durchPensionatSordnung

2773a Das Direktorat .

Burn » Hotei Kirnach
4 km von Tüliniren (Schwarzwaldbahn ), I .nftkurhotel

gänge
platz , Spielplätze , Garage ,
Wiagen,
September .

Preise.
Prosp. bereitw.

am Walde ,
sier-

L'ennis-
Forellenfischerei , eigene Autos und
Spezielle Ermässigung : Mai, Juni,
Tel. 75. A . JOrger , Bez. Jb39

Sterbegeld -,MtMfMittttrittmeiiii
VersicherungentMitiiitfiiautMMManrifiin

Lebens - a. Kinder -

w

v

Billige
Prämien

Hohe DlvidendonimiiiitmnmniiiHmiiintiHtiiiii
Vorteilhafte Bedingungen .

Aufgrund der allgemeinen Wehrpflicht einberufene
oder freiwillige Kriegsteilnehmer sind ohne Zuschlag
für Kriegsgefahr mitversichert , sofern bei ihrer Heran¬
ziehung zum mobilen Heeresdienst ihre Versicherungen
seit 6 Monaten in Kraft sind .

Bis Ende Juni 1916 hat die „Rothenburger "
2059 Kriegssterbefälle mit 1411976 Mark sofort
ausgezahlt . 39J

Nähere Auskunft erteilen und Anträge nehmen ent¬
gegen die Direktion und die Geschäftsstellen der Anstalt .

Geeignete Mitarbeiter aus allen Kreisen gesucht .

für Unterröcke, Hosen, Hemden, Unter¬
taillen. Reichhaltiges Lager. Solideste
Ausführung von Stickereien, kein
Ausfransen. Fertige Wüsche .
Reell. Solide. Billig .

SesSe
in Spitzen

und Stickereien .

Spezial-Gescfiäft
Oscar Beier

Kalserstr . 174 .

Flaschen füix e .xia SZweoJxe ,
Glashütten - Fabrikate
Bertbold Jlünchow .
= Düsseldorf 45 . =
Tolssr. : IltmlDibit. Fxmjr. 7100.

9 !

Fettloser Seifenersatz
Wischerliese!"

ist ein hervorragendes 2592a

Wasch » , Putz - unsl
ReinipungsmitteS
f . Hände , Gosels irr u . Wäsche .

Preis fOr 500 Stck . ä ca . 125 Gramm einschl . Kiste
und Verpackung Mk . 37 .50 ab Fabrik Worms ::

Nachnahme :: Bei grSOeren Posten Sonder-Angebot.

Philipp Franz Schäfer

Sommer*
PlerffedetieB

für große Pferde passend,
per Stück :

Mk. 4 .KO , 5 .—, 5 .50 , .
6 .50 , 7 .—. 7.50 , 8 .—,
8 .50 , 9 *—, i^ AX

Pfcrdedeike « - Gurte « .
Bis 1. Aug . ohne Bezugscheins »'

ßrfljur Buer
Kalserstr. 133 , 1 Treppe hoch.

Zu Verkäufen
Rentehaus

in Pasing (Villen - Vorort
Münchens ), hervorrag . schöne
Lage — auch im Kriege alles
vermietet — Familienverhält¬
nisse halber um 78000 Ml . zu
verlaufen . Anzahl. 2b 000 Mk.

Angebote unt . M. B. 4917 an
Rudolf Mosse, München . 2768a

Kvtschierwagen.
elegant gebaut , sehr leicht , für
Offizier oder Arzt passend , so-
wie Pritschenwagen , 25—SO
Ztr . Tragkraft , gebraucht , zu
verkaufen . ittStbestr . 8 .

Fast neuer

Kassenschrank
mittlerer Größe , mit guter
Einteilung , preiswert au ver¬
kaufen . 26S4a .3L

Philipp Schmitt ,
Kistenfournierfabrik ,

Sandhaufen .

SalouWrank ,
eingelegt .SÄreibtisch u.Plüsck>-
Garnitur , zusammenpassend ,
ferner vollst . Betten , Roßhaar -,

Sofa , Ottomane , iwan ,
Tische.

Schreibtische , Bauern «
Plüsch » Garnituren .
Stühle , Schreibtische .
tische. Serviertische , Staffe
leien , großer , f. Bücherschrank ,
wie neu . Herrenzimmertisch .
Diplomat , alles gut erhalten ,
billig abzugeben . B25607

Kpple ^ Möbelgeschäft .

WegenheitsKalis !
Vollständig neue

ISchreibMiltime
I mit sschtbarer Schrift und

zweifarbigem Farbband
und mit Rechnungstabu -

. lator . neuestes Modell ,
umständehalb , zur Hälfte

! des Wertes abzugeben .
> Angebote unt . B2S437 an
I die Gefchäftsst . der . Bad .

Presse " erbeten .

1 stehend . 3 P.S.Gasmotor
zu verkaufen . B2SS0K

Näh . Vannwald -Allee 22.

Diwans ,
neue , von 36, 42,50 J . an , hochf.
DessinS von 60 jt an . B25660
2.1 R . Kühler, Schüdenstr . 25. .

Gebrauchte Herde,
verschied , größereu . kleine , sehr
billig abzuqeben . B2K7I3
Herdschlofferei . Götheftr . 51.

WWsHI « d
'
L .?,Ä »

BL8SN Evrlachrrstr . 75 .

Fen
^
sprecher Telegr .-Adiesae :

Wäscherliesel Warms . j

Nachhilfestunden
in allen Fächern erteilt Abi -
turient der Oberrealschule .
Angebote unt . B2S678 an die

äftsst . der . Bad . Presse ".

ÄSWWM Saate
(keine getragenen Arbeiten !

kauft zu höchst . Preisen . 6257*
OsliarDeelieisHnar &apb«
lung . Karlsruhe , Äaiserstr . 32.

Für Zager!
. Eme tadellose Jagdflinte
iKal . 12) mit Sahnen samt
dazu gehörigen Patronen so-
fort zu verkaufen . Angebote
anGas <bof „ Schwarzer Adler ".
Oberkirch . 27S6a

Gnitarre
mit vielen neuen unterleg »
baren Notenblättern zu verkf.

Waldhornstr . ^4,2 .St . l. .
^Wegen Abreise bill . zu ver ?. :
Sehr sch . Schlafstube , hell-
eichen, m . gr . w . Reformbetten .

Adr . unt . Nr . B25669 in der
»Bad . Presse " zu erfragen .

l $ Mfoforai » l nca. 7—8 Ztr ., sowie ca . 20
große Akkumulatoren -Gläser
sofort zu verkaufen .

Näheres bei B25679
Schreinermeister K . Kübnle ,

Weingarten b . Durlach . .
Kinderwagen , bereits nocv

neu . bill . zu verkauf .
Nüvvnrrerstr . 15 . fort . _

ANMgi
nllig abzugebegut erhalten , billig abzugeben

bei Burstin , Kaiserstr . » 3 , II .
rechts . Händl . verbet . B2S711
Stickerel - lileldchen .

gut erhalten , für 6—8 Jabre .
zu verkaufen . B25670

Kronenstraße 24 , 8. Stocks

lMr weihe MWuße
und 1 Paar schwarzeWliWersMügensKuhe
W —t0 preiswert zu verkaufen .
W29 Kaiferstr . 124 b. III. ^

D imötlöe halten
uösrtauj . Götz, Öeierthf

^^zu . mt
Zäzjlieuftr . 16.
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